
       

          

    

    

    

      

  

    

    
   

     

   
      

      

    
   

  

   

     

   
       

    

  

'els monatlich 220 Gulden wöchentlich „, U. 
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klamezelle 1. Gulden, in Deutſchland 0, und 1,5t Moid · 

Mard. Abonmnements- und Iuferatenaufträge in Polen 

noch dem Vanziger Taceshurs 

ugspee i. Berltdiend 20. 

    Nr. 68 

  

Aelln für die werktätige Bevölkerung der teien Stadt Danſih 
   

  

      Donnerstag, den 20. März 1924 

  

  

Die „vornehme“ 

Danzig, den 20. März 1924. E. I. 

  

  Von Zeit zu Zeit lieben unſere Deutiſchnationalen es, in 

Spießbürgerverſammlungen und Kaffeelränzchen große 

Jeremiaden liber die Verrohung des Tones in politiſchen 

Anseinanderſetzungen anzuſtimmen und dabei auf die böſen 

Sozialdemokrai hinzuweiſen, die ihre ſachliche Unfähigkeit 

durch eine gehäſſige Kampfesweiſe verdecken wollen. Eben⸗ 

ſolche Klagelieder ſtimmen ſie an, wenn die böſen Sozialde⸗ 

mokraten einmal das Wort Klaffenkampf gebrauchen. Da 

ßiellen ſie ſich bin als die Leute mit dem volksgemeinſchaft⸗ 

lichen Herzen, das nur deshalb nicht auch die Arbeiter liebe⸗ 

voll in ſich aufnehmen kann, weil ſie ſich unbegreiklicher Weiſe 

inmmer wieder gegen das liebevolle, gemeinſchaftliche Band 

der Dentſchnationalen ſträuben. Wie die „vornehme Kampſes⸗ 

weiſe“, der „gute parlamentariſche Ton“ und das „volks⸗ 

gemeinſchaftliche Empfinden“ der Deutſchnationalen in Wirk⸗ 

lichkeit ausſehen, dafür bot die geſtrige Volkstagsſitzung wie⸗ 

der eine treffliche Illuſtration. 

Es handelle ſich um die von den Sozialdemokraten und 

den Kommuniſten eingebrachten Anträge auf Erlaß einer 

Amneſtie für politiſche Vergehen. In erſter Linie dachte die 

Sozialdemokratie dabei an die Opfer des Schönhorſter 

Schreckensurteils. Ausgerechuet dieſe ſurchtbare Juſtiztra⸗ 

gödie aber benutzten die Deutſchnationalen zu einer Attacke 

gegen die Sozialde okratie. Ihr Redner war der Abg. Dr. 

Wendt, der ſeinen rgeig ða ketzle, 

  

      

    

     
Parlament die 

Rolle eines krähenden Kampfhahnes zu ſpielen, der gern der 

Soßialdemokratie einige Federn ausreißen möchte. Da die⸗ 

ſer „juriſtiſche Kurpfuſcher“, wie ihn Gen. Kamn tzer treffend 

bezeichnete, natürlich zu jachlichen juriſtiſchen Ausführungen 

ebenſowenig geeignet war wie zu einer groß gen pol 

ſchen Polemik, ſuchte er die zwiefache Un fähigkeit durch die 

gehäffigſten Beichtimpfſungen und Verdaächtigungen ſpztal⸗ 

demokratiſcher Politiker im Reich zu verdccken. Den ableh⸗ 

nenden Standpunkt ſeiner Parlei zu den Amneſtievorlagen 

verſuchte er damit zu begrüuden., daß er eine Schimpfepiſtel 

über die „brüchige josialdemokratiſche Moral“ losließ und 

uls deren bezeichnendſte Vertreter den ehemaligen thüringi⸗ 

ſchen Miniſter Gen. Hermann, den Reichstagsabg. Gen. 

Hoffmann⸗Kaiferslautern und ſogar den bisherigen König⸗ 

berger Polizeipräſidenten, Gen. Lübbring, nannte. Solbſtver⸗ 

ſtändlich mußte auch der Fall Zeigner herhalten, um die poli⸗ 

tiſche Unmoral der Sozialdemokrati⸗ beweijen zu könne 
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   cre Aante aah i — 

Die LSinke güb il Eu ilbt 

   
liche Kampfesart de⸗ 

Politiker, die ſich nicht verteidigen können, dada 

daß ſie eine weitere Fortſetzung diefer deutſchna 

pöbeleien ihrer Geüinnungsgenoſſen im Reich 

Man muß die A hrungen Dr. Wendts ſelbi gehört habe 

um die ganze Em d der Linken u zu föünn 

Alles, was deutſchnationale Winkelvolitiker und beruſs⸗ 

mäßige Verleumder in den letzten Monaten in einem großen 

Schmutzkübel zuſammengetragen hatten, ergoß der faubere 

Dr. Wendt über die Sozialdemokrat So nannte er den 

ehemaligen ‚ringiicken 2 Hermann, 

  

verhinderte. 

    

      

   

  

       
    

     

          

  

     
Ibſt dic deuti 

   

  

einen Urkundenfälicher, em fe 

Juitiz im Reich Hermann aus der Haft bat enttaſſen müſfen,       
     

   

      

    

     

Unwaäahr berausſtellten. 

brüchige ſozialdemokratiſche 

in en. Hoffmann in der Prals be⸗ 

(Sen. Hoffmann hatte belanntlich im vori⸗ 

Iivon Bayern erſtrebt, da 

L Regierung Kahr und 

2 f an 

weil ſich die Auichuldigu 

    

    

ung der Dinge in nhatte, be⸗ 

Hitlerpurſch. Es in 

  

  

  

   
  

immer waren es Serade 

giſchſten den Gedanlen der ſtaatlichen Vereinigung eller 

2 verttreten haben. Und es ind gerade 

enoſſen eines Dr. Wenst. die 

veißen Monarchiſter, die Sare 
cher Mon⸗ 

            

    

  

   

      

  

    

   

    

  

e bie öroßbenit 

ſüfcher Imperiat 
ärmlichkeit deutſchvationuler Kam 

Wendt noch dadurch er auch den bisberigen Königsberger 

Polizetpräſtdenten Lübbring mit in die Desatte zog. Den Wen. 

Lübbring geuen die Auwürfe eines Mannes, dem geſtern in 

berechtigter Entrükung dauernd der Zuruf „Verkeumder“ in 

dic Ohren gehte, verteibigen zu wollen, bieße einem Herrn 

  

pfesweife bemies 
    

  

   

  

   
Dr. Wendt zuviel Ehre antun 

Eine „brüchige iv ialdemokratiſche Moral“ kaun am 
— 

    wenigſten mit dem Fall Zeigner bewiefen werden. 

   
   

    

   

auch ein ſoztaldemokratiicher Wolitiker unter Umſ 

menichlisßen Verſuchungen erlirgen kann, bat die Sosial⸗ 
Lemokratiſ 8 beſtritten. Wir alle ‚ünd in    

tem mir all feiner Humoral 
inder Kinder unferer Zeit. 

heute durchau 2 

dem kapitaliſtii 
uufgewachien und 
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Sturmſzenen im Volkstag 
Kampfesweiſe der Deutſchnationalen. Beſchimpfungen und Verleumdungen 

ſozialdemokratiſcher Politiber. 

leriſchen Gebahren bürgerlicher Kreiſe. Wir geſtehen des⸗ 
halb auch unumwurnden ein, daß Zeigner geſehlt hat. Wenn 
aber deutſchnationale Schreihälſe und Schmierfinken aus der 

Zelgneraffäre ein ſozialdemolratilches Panama machen 

wollen, ſo zeigt das die abgrundtiefe Heuchelei und Demagvgi 
dieſer Kreiſe. Das Vergehen Zeigners beſtand darin, daß 

    

bdeckung einer Lapalte aus der Kriegszeit energiſch die Tür 

zn weiſen. Einzig und allein auſ die Ausſagen dieſer ge⸗ 

ſcheiterten Exiſtenz gründete ſich die Kampagne gegen Zeigner. 

Dabei hat jetzt vor Gericht dieſer Möbins ſelbſt zugeben 

müſtſen, daß er dem deutichnatinnalen Staatsanmalt Dr. 

Fiedler die Unwahrheit gegen Zeiguer geſagt habe, weil 

bieſer dieſes gern hören wollte. Und auſ Grund der An⸗ 

gaben ſolcher entwurzelten Subiekte wollen Laun deutſch⸗ 

nationale Kampfeshähne über die brüchige ſozialdemokrati⸗ 

jche Moral ein Urteil fällen. 

Wenn nach dieſer deutſchnationalen akademiſchen Schimpf⸗ 

kanone ein kommuniſtiſcher Proletarier ſich in Ausdrücken 

gegen die Rechte erging, die gewiß nicht parlamentariſch 

waren und ihm infolgedeſſen ſowohl das Wort entzogen und 

ihm dann die Teilnahme an acht weiteren Sitzungen vom 

Präſidenten verboten wurde, ſo wird durch diejen Vorfall 

die ichäbige Kampfesart der Rechten in keiner Weiſe eni⸗ 

laſtei. Die Kommuniſten taten gut, d dicſen Fall 

auf die Spitze trieben. Das wäre nu aßer auf die Mi 

len deutſchnationaler Hetzapoſtel gewe die ſich ſelhit in de 

Angen aller anſtändig Denkenden gerichtet haben. 
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Fortgang des Zeigner⸗Prozeſſes. 

In der geſtrigen Verhandlung ügeklagie Zeigner 

über den Befuch des Möbius in fe cigners, Wohnung 

bei dem Möbins einen Karton mit Geld und Sehmuckſachen 

zurückgelaſſen hat, mehrere Augaben. Er babe Möbius er⸗ 

klärt, er könne nichts anehmen. Bei riner Unterredung in 

Mockan nach der Erſtattung der Anzeige gegen Mäöbius habe 

   

  

  

    

   

  

  

  

  

dieſer verlauten laiien, die Sache ſei ein Racheakt der 

drichſen. Zeigner erklärt weiter, er häabe dem Müdi 
2 

allerdings mehrmals Geld gegeben, aber nur damit Möbius 

ihn mit Gnadengeſuchen verſchone. Auf Befragen des Vor⸗ 

ſikenden äußert ſich Zeigner dartiber, weshalb der Stralan⸗ 

trag in dem Prozeß Cuniv⸗Lindemann vor dem Staatsge⸗ 

richtshof zurückgenommen wordcu ſe Die Anklage ſei er 

hoben worden wegen Burwuris „ichamloſer Korrupt! 

    
    

in 

Reinkulinr“, der ſich nach Cunios Ausſage nicht gegen die 

lächſiiche Regierung, ſondern gegen die von ihr befßolate Be⸗ 

  

un 

amtenvolitik habe richten ſollen. Nach der Neubilöung des 

Kabinetts Buck ſeien alle Prozeiſe wegen Miniſterdeleidigung 

rückgängig gemacht worden. Damals jei auch gegen ſeine, 

  

——— 

Die Beröffentlichungen des „Berliner Tagebkatts“ über 

einen franzöſtſ ſchechtichen Bündnisrerlren haben in der 

ganzen Welt groß 
erwarten war, zu einen 

miniſters Veneſch vef 
ördnetenvannt jchen Abocordnete 

. 

    
  

  

Dementi des tichechiſchen An 

    

    

   

   
   

    

  

   

  

der Abgeordnete D 
Freiheiisparteih geſtern 

forderte 
   

          

   

gen auf Wabrheit borr 

den des tſchecho 
es ſich bei dem tichechi 

trages ſei zu entnehmen, E 

n Bündnisvertragc aur 

rungsverträge noim⸗ 

miniſter, ob er der A: 

  

   ſicht ſei, daß dieſe Aus 

ſeien. Dr. Beneich erwiderte, 

ſich mit dieſen Angelegenheiten bejaſſe 

miit unfairen Dingen bei 

öfßentlich erklärt, daß er keine Gebeimveri 

Dder uuterzcichne, und er werde dies auch in Zuker     
   Ruterzcichne,? 

  

tun. Es ſei nicht möglie“, ſchungen, die in der ca 

Delt fabriziert würden, inmer zu dementieren. Er jei 

  

   
   

ut, den Mitgliedern des Ausſchußes zugtrmut 

daß ſie derart dummen Fälſchungen Glauken 

Benteſch betonte ſchl.eßlich, daß zwiſchen der Tiih 

und Deittſchland während der letzten fünf hre kein W= 

verſtändnis beſtand und fraste. waß für ein Iwecß mit der Nor 

öffentlichns des „Berliner Tascblatts“ verfolgt werde vnd 

warum ſie vom Wolffbarcau verbreitet wurde. 

Ter Interpellant. Aüögeordneter Kafka, erklärte einem 

Korreipondenten, auch er glaube nicht an die Echtheit der E 

beimverträde, weil die Ichechoſlswakei das größste Int 

eiſe daren habe, eine deutſchſeindliche Politik Frankr⸗ 

nicht mitzumachen. Dem Präfedenten Maſarul könne 

Militärkonzention zu ſchließen, nicht 5 

daron entie 
  

      

   
   

    

    
    

    

      Su betrachtet ich be krachtet ſich 
als eine Gemeinde der en im Genenfätz zu dem hench⸗ 

  

— 

die Abſicht, eine Militet u 3 x 

tranch. Andererfeite hätte Dr. Beneſch auch keinen Gehbein 

verrraß gegen den Willeu. der 

  

er nicht den Mut beſaß, einem Erpreſſer ans Furcht vor Auſf⸗ 

    

Der franzöſiſch⸗tſchechiſche Bündnisvertrag. 
Miniſter Beneſch beßeichnet die Dokumente als eine Fälſchung. 

es Aufichen erregt und wie es natürlich zu 

Im . bns 1 Dr. Beneich hemerkt das „Verliner Tageblatt“: Der ſonn 

t. Im Anßenausſchuß des ſſchechi⸗ g 

afka ſdentſch demotr 8 

Außenmininter Veneſch auf, ſich dazu zu äukern 5 g 

dic vora Tancblatt“ versffentlichten Bereinsarun⸗ 

  

träge dem Völkerbund zur Regiſtrierung betannigegeben 

er hege große Sweifel, ob err 

eckortuwatri 

        

      
  

    

— 
Wie Danzig, Am. Spendhaus M. 
4* Poſtſcheckhonto, Danzig 05 
Ferniprecher: Für Schriftleitung 120 
ſſ Anzeigen⸗Annahme, Zeitungs“ 
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   15. Jahrg. 
  

  

   
   

  

   

Zeigners, Anſicht der Strafantrag getzen Cunio 3 

zogen worben. Er habe keineswegs damit gerech 
Cunio die Frage feiner eigenen Korruption habe 
den wollen, und habe noch bis weit in die Vorunterſuchs 
es für undenkbar zeballen, daß ihm vom rechtlichen 
Skandpunkt aus ein Vorwurf gemacht werden Lönnte. 

* 

Zeigner als Menſch. 
Vor Gericht ſteht nicht der Politiker, ſondern der Meuſch 
Zeigner. Als einſacher Soldat während des Wellkricges 
traf Zeigner mit ſeinem V= eklagten Möbius zuſammen! 

Eine Schiebernatur iſt das, cin krimineller Typ, Zuchth 
ler, Betrüger und Erhreiſer. Zeigner wußte damals nichi, 
was Möbius in Kerl war. Die armeinſame Untkorm 
ſtellte ja nebencinander und verband Menſchen, die im Zi 

ben ſich niemals begegnet wären. Jeigner war verheire 

junger Ehemann. eine Familie litt unter der Lebens⸗ 

mittelnot. Möbius vot Mehl au, Zeigner nasm es. S 
ſtellte ſich heraus, das das Mehl geſtohlen war. 

lich veinliche Angelegenbeit, die dem Soldate 

ſehr wenig anhaben konnte, dem Iuriſten Zcigner 
vn unſer Umſtänden Kopi und Kragen h. 
Ein militäriijches Aktenſtück in d 

Die Sache war erled 

    

  

   
       

Kznnen. 

heit verichwand. 

genau f. 
benen Weg Weg aegungen und heule in irgend⸗ 

alt oder Landgerichtsdirettor. 
häher hirauſf. Gleich nach 

er in die Politi“ binein, ging a 
rupider Enim 
und im Angus 

äminiher. 

S wieder nu⸗ . S. 
ſchüft. Exſeri zunücöſt vorſichtin, 

er werdend an die Mehlgeichichte und an 

erpreſieriſchen D. 
u in mehrcren Fäll 

In welch jaug das autxiſir. 
ergeben. Die Anklagc⸗ 

iant nicht, daß 25 

an 
Kitet. Arßt anerdinas entlaſtet er 

Schuld aui 

  

  

    

ch mii der K republi 

rtrage. In der nun vier 
miſchen Sta⸗ 

Kate währe 

ſuchungshaft iſt Dr. Zeigner ſtark ergraut. 8 Sein Geſicht hat 

eine ungeiunde gelbe Farbe, und ſeine Augen ſind ſtark am⸗ 

ſchnttet. Sein Mitanßeklagter M. mätht den denkbar 

ungünſtiaſien Eindruck. Eine tvp che michthäusler Phylin⸗ 

rie — nicht mehr. 

laldemokraten abichlicßen können, die der Regterungs⸗ 

tion angebören. 

Zu den Ausführungen des tichechiſchen Ankenminiſters 

      

iche und auf angenehme Verkehrsformen wertlegen 

mache ſeiner gereizien Siimmung, Sic e 

ſei, in ebr vielen Schimpfworten Luft. 

nicht wie Beneich Urſache z 

uhrit in der Tone ru 

r dem Tone der Dak⸗ 

weiien“, die Herr Beneſch 

Charakter der Fälichung ä 

ierbei um kteine Heber⸗ 

   

      

     

   

        

   

    

   

  

          

     

       

  

    

Tagesb⸗ 

en üter dit gebeimen Abmachungen zwiſchen Krani 

Tſchechoſlowakei beſchlagnahmt worden. Die— 

A Dlätter in Prag haben dis Wied rgabe Ser 

A unterlaßen. vifenbar aus &. vor der 

  

    

   

    
   

  

   
   
   

   

  

    

      

   

   

      

Kritiſche Stunden für Macdonais. 

L en der Londoner Liberalen herricht cni⸗ 

der Wide., der Regierung auf dem Wege zum Mini 

uhngeſetz für den Berabau nicht zu falgen. Falls 

crung barauf veſꝛehe, ſei ihr Sturs3 unabwend 0 

i verkannt, doß der Regiernng in 

und in der eigenen Partei roße 

Stä wierigkenten entſtehen würden, wenn ſie dieles HGoeſez 

fallen laße. Die Siination iſt alſo für das Erbeiterkabinett 

durchaus kritiſch⸗ 

Offtistös verlautet, da 

einer Ablehnuns de 

vnſeguensen zu zteh 

vereit jein, aböuireten, u 

f dem Geſetz die Vertrauen 

wexde. 
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tgalſche Rcgirrung iſt mit Ach und Krach zu⸗ 
* 

ſtände äckommen Herr Theunis, der zur Abſtimmung über neir. Cbina 151 nunmehr beſchl 

Aarneili, Potte, cuich int iros der V. die Vertrauens⸗ Vertreters nicht anznerkennen, 

rahe, Kritellk, hakte, erſcheint trotz der Verwerkung dicſes ů 

Lertranck wieber au der Svitte, der Reaſernna. Die Art n richten. in .20 brome bereit 

Wrlfe, wie dteſes Kunfftück fertig gebracht wurde., zeuat Beſtätltauna des kommens zu 

Weder fär die Veſtiakeil dex varlamentariſchen Meli in 
Welgien noch für den volltlichen Auſtand bei den Lüraer⸗ 

chHen Partelen. 

   
   

   

     

      
         
     

  

  

Das dritte Kabinett Theunis. Petſeesssereeneee etrreuſcte 
ordnete der chineſiſchen Rraieruna v 

verſtreichen. ohne daß die chinehliche Regieruna d 
men beſtätiat, dann woill auch Rußland die Vereinbarungen 

als nicht meür beitebend betrachten II. a. wird die Reaie. 
rung in Petina für den Abbrucd der Verbandlungen und 

vilen. 

   
kommen zukande. 
Is auch der Abae⸗ 

ropiſoriſch unte: eich 
nie Unterſchrift ſeinet 

Das veranlaßte den Ber⸗ 
treter Nußlands, an den chinefiſchen Delcaierten eine Note 

erklärt. dret Tage auf die 

marien. Solltc öieſe Krin 
'as Abkom⸗ 

9 iln i S 2 Für iie Beurteilnna der neuen Reaierung ſind abe. dic eutl. Erledigung des Abkommens ſomie Ler ſich Dogant 

Lan 
      

       

  

Aey, Erſtens Ft 1 

näafe Kgifchenepe ass ſe üe, beüen edrer eetergebenden Konfeanenzen verantwortlich emas, a 
der Hal⸗ 

E ＋ 

Und zweltens K dürſte ſie au * als bie alte? Uind zweltens: Welche Wirtung dürſte ſie auf Vieſſemeihungen ſoll die slsSliche Nerderuna in ü 

lung Cbines auf eine Autervention des franzöſiſchen, lava⸗ Die huelteré Geſtaltung der Rartetenverhällniſe und auf die 

  

Vahßlassſichten ausüben? Es iit ein nicht unweientlicher ‚ Sane V ů 
Lierre i a jit daß i niſſben und amerikaniſchen Borſchaſters in Vekina zurücksu⸗ 

Hertensentechlcl, Aigertraten. Zunädt iß das Aiusone tnbren ſein. Inzwiſchen iſ auch Tichiticderin bei dem Mos⸗ 

      

Anit aus den Händen Taſpars in die von Hymans über⸗ 
laner Vertreter Cbinas vorſtellig aeworden. um ibn auf die 

Kegangen. Seine Ernennung bat in der Katßolilchen Parke⸗, Sten f 

ü lich bei ämi Kalboliken, ſtarte Ent“ erniten Jolaen des unerkräaliccen Benehmens der China⸗ 
And namenilich bei den flämiſchen Katboliken, ſtarte Tnt⸗ regierung aujmerkiam zu mechen. 

  

    

    

Tütlung bervorgeruſen und hätte beinabe zum Bruch zwi⸗ 
ſchen den beiden Varteien geiührt. Cin.   

Nee eht uieh mehn reneenicnnlie Differenzen in der Sachverſtändigenkunferenz. 
cr im Rufe ſteht, noch mehr franzoſenfreundlich zu ſein, als 

        

   

    
     

err Jafpor. den die Kammer Keürbeit wesen keiner über⸗ Die Meldung über ha zunehmenden M 
jebeuen Franzoſendienerci davonaciagt bai mand hat deubeiten, die innerball des Komitees D 

ieſen Ruf durch ſelue ſrühere Tätkakelt als Minitter desfſind und dic dic Löſung der den Sach 
Ansträrtigen verdient, war ereerß doch, der zu dem aganzen [Aufaaben in Frage su gellen icheinen, wi 

aukenvolltiſchen Kurs Belaiens jſcit der Unterscichnnan teilnngen der Variſer Bättes vollinb 

inn 

    

   

  

in   

  

Len Meriailler Frledensvertranes den Anitpk gcacben. der nach ſcheinen es vor abkem zwei Frenen su fein. 
                  

  

      

  

keinabe ztim Konjilikt mit Holland über die Wierinaen⸗ 
Krege astrieben, ſich in Enngland g: iebt ge⸗ 

macht hat und ſchlieklich 1921 aus dem Amie aefübri baben. 1. Die Fra 
energiſchen Auftreten de. Wkiniger ar⸗ 2 ů Mer Atichtand während des Merct      

lang, die Durchfuhr franz'fſchen Kricasmaicrials über zieſernneen ſowic der Auibrinauna 

    
    

der Ti 
tors 

  erſchie⸗ 
ausnebrochen 

igen aeſtehlten 
jent durch Nit⸗ 

kiich bestätiat. Da⸗ 
die zu 

einem ausgeſurochenen Konflikt swiſchen den franxöſiſchen 

und den cnaliſchen beaw. amerikaniſchen Sachverſtändigen 
sicruna der von 

zu leitenden Sach⸗ 
Olknvationskoſten. 
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mS mar, daß die Reiſe nack Moskau unterbrieb 
Trobki ſeine Fahrt nach dem Kaukaſus fyriſetzte 
ſrine Gefundheit zu ſchonen“. ü 

Dauach hälte allo Trotzki, den neben Lenku eitſt mäth⸗ 

ſten Mann in Rußland, dasſelbe Schickſal erreicht, wie Ras 
der ebenfalls kaltgeſtellt worden iſt. Neben ihm ſind eſe 

weitere Anzahl führender Kommuniſten der ſogenannie⸗ 
„Hängekommiſſion“ zum Oyfer geſallen. Unter der Führn 

Sinowjews wird der Oppoſitivn in der KA. mit aller 

Mitteln zu Leibe gegangen, was erneut beſtätigt, daß in 

Kommuniſtiſchen Partei nur eine ofüizibs abgeitempeite Meil 

nung geduldet vird. Das iit das Bonzentum in ſelner üch 
ſten Vollendung und die Kommuniſten baben daher 
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Bürgerliche Futterkrippen⸗Politik. 

Der Minkbrauchder Macht durch die jetzt in Thüri⸗ 
den am Ruder befindlichen Parteien des Orduu ug9 

blocks muß der deutſchen Arteiterſchafſt als Mahn 

dafür dienen, woyin es führt, wenn bei den lomme 

Reichstaaswahlen echtsparteien ebenells einen S⸗ 

erringen,. Als die 

  

    

    
    

  

       
egierung des Ordnungsblocks vor we 

gen Wochen ihr Prodramm verkündete, erklärte ſie. u 

einfeitige Parteiwirtſchaſt treiben, ſondern die 
Intereſſen aller Bevölkerungsſchichten berüctſichrigen zu 

wollen. Schon 21 Stiunden fräter wurde dieſer Grundi ů. 

praktiſch in das Gegenteil verwandelt. 

Was ſich inzwiſchen ereignet hat, lätzt nicht den ger 

Iweifel mehr darüber, daß die jetzt in Tbüringen betri 

Parteiwirkſchaft mit der ſchlimmſten Zeit des w 

miniſchen Abſolutismus kaum nuch zu vergleichen iſt. 

kanm 14 Tagen wurden nahezu alle ſozialdemokrati⸗ 

ſüchen Beamten in den Miniſterien vom Miniſterial⸗ 

direktor bis zum Hilfsarbeiter abgebaut. Die Zugchörig⸗ 

keit zu einer freien Gewerkſchaft und die Mitgtiedſcha 

zur Sozialdemokratie bildete überall willkommenen Anla 

die Republikaner aus dem Amte zu entfernen und an ibre 

Stelle Monarchlſten zu ſetzen. II. a. wurde auch ein Beamier 

mit demokratiſcher Einitellung aus dem Staatsdienſt 

entsernt, weil er dem Berl. Tagebl.“ mehrfach wahrbe 

rene Berichte kber die Lage in Thüringen und über 

Ordnungsblock übermittelt hatte. Er iſt nicht der ei 

Demokrat, der das Opfer leiner Geſinnung unter Miin 

kung der demokratiichen Partei geworden iſt. Mit ihm wur⸗ 

den andere beſähigte Demokraten entlaſſen und an ihre 

Stelle unfähige Monarchiſten aeſett. 

Die thüringiſche Regierung iſt alſo vollkommen der Lüse 

ütherfübrt! Sie benußt ihre Macht nicht, um die allgemein 

Intereiſen zu vertreten, ſondern mißbraucht ſie zur einſi 

gen Parteiwirlſchaft. ſie ſwart ni mie es in ihrem Pro 

aramm hieß ſondern vergeudet Staatsmitteln durch C 

lafungen penſionsberechtigter und Anitellung neuer Be 

amter, die nakitrlics itreus dentinstivnaler Eonleur ſſiud. 
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ünaniichen Regierung neuerlich verboten. Desſelbe Verbor 
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Das Neunorker Schachturnier. Das grebe Neunvorker des Genoſſen Graf abzurechnen. 

chiurnier drachte gehern des erße Anftreten Dr. Las⸗ granken- u. Sterbekaſſe der Metallarbeiter. Vom 22. März 
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Ats der Advokat ſeines noxwegiſchen Freundes anſichtia 
rde winkte er ihm. Er drückte ihm die Hand. was dem 
Soliseileutnant beirnders angenehm auffiel. 

Unſere Biderwästiakeiten find noch nicht zu Ende.“ 
faste der Advorui „Haben Sie ichon gebört?“ 

„Von dem ermordeten Mann? ga. Aber ich beareife 
— nicht. was das uns angaebt.“ 

Ercheen. E ERErie ſrine Exrecune Pein., nein. das meine ich auch 
Lrs Schlmdc acfaßz. das Veneſte von dem Mann mit der 
Ket Rale aniacfnnden!“ Kreund von bente nacht gehörts“ 

ein. der fist doch goffentlich hinter Schloß und Riegel⸗ ů 
Der Akvokar faßte ibn unterm Arm und aoa ihn mit ſich 

Sir fefen es rilis“ ſaate er. uiich will Abnen da 
Sauz: unterwegs Kraählen. Seber Freund. der Mann mi 

Sütde cen⸗ Die —— — 8 ene 12 tuch iſt lieute nacht gar nicht im Gefänanis ae 

krumEA Erß. meit man den Namen ves —Die Geßt des Pylfzei S drüi RInjeà Teide Res Er Seten ceaden dat⸗ Lersstes ans des Polizeileutnants drückte maßloieâ E 

be⸗ eiit nicht. Jaate Er. „er warde beute nacht do 

de ich mit eigenen Augen geſiehen.“ 
»ber er kam nicht bis ium Wefänanis. De 
rbeit. Vir fätten ihn nicht von uns iaß 

rine nenr Wabrbeit.“ 
e ſich der Schnsmann. der mit ibnen alna. 

    

   Haben Sie nicht 
Halstuch, unſerem 
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Ben ſa den Endern. 
b ichtere als er Sie kommen 
„Er bat iich notürlich denneck in 

gehukten um au beobachten wie es 
ben würde. Er bat die Berbafrr 

  

ten an“ faate er. wir wnäten is 
uncaen mii einem Tank⸗ 

rehtharrr Schlaa. denn er 
en; ‚Cmindlia danen. Bie ich mit den 

* war. kennte ich mich ihbrer nicht erwehren. 
tte der andere einen Wevolrer und ich hatte 

Anste ich ite laufen laßen. Sie verſchwanden 

    

Teunerwetter. warnm rrdten 
E Auf ſte zu machen: jsate der 

(Fortſetzung fokct.) 
  

 



    

  

           

      

  

Eln ſchwerer Unfall ereignete ſich abends Horſt lnt. Grimmen.) ommeriches Petroleum.] beſonders das eigentinniche Verbalten der ger 

YDirt- Uhr an der Ecke Danziger Straße und Schloß⸗ Seit Moynaien ſammelt ha auf dem Grünbſtüce des Bau⸗des Hauptmanns. Frau Vini. zurm Gegenſend acthniter 

kin beladener Viehwagen eines livaer Kleiicher⸗unternehmers B eine Piüte durchüichtigen dünnflüſſtaen Kritik“ gemacht worden. Es wurde durch Zengen 5 Ratſot. 

welcher von der Danzißer Straße kommend in den Oels, allem Anichein nach Vetroleum iſt. Da ſich nach daß die Fran einen glühenden Haß gegen ihren Schm 

Die Verten Zinbiegen wollte livpte infolge der Glätte und wiederdoltem Abfüllen desſelben immer wieder Vel anſam⸗ ſohn hegte, kind daßnſie ihre eigene Tochter in dem Mcithen 

In den eren Belaſtung um. Während der Kutſcher mit dem lie nud da auch der umlirgende Voden infolge der ſtar⸗ Sinne gegen ihren Mann beeinflußte. Als der Freil uuch 

55 4 E Ln danonkam, geriet ein Geielle ie unglüclich zu Turchtränkung mit dieſem Cet lan die geuke Zeit hin⸗der Geſchworenen verkündet murde, brachen die Anhörer im 

den Sütdaß er ſich einen Lnöcheibruch zugog. Ein, tragende Larch iroſtfrei war. nimmt man en, daß ea ſich um eln lie⸗Gerichtsſaal in lanten Beitau and ree im 

Macht Die beim Uimitürzen des Megens an eincr Ketie häu, ier liegenden Retrolcumlager bandelt. Das Oel iſt durch⸗ ö ü ů 

ichrks würgte, mußte guf der Stelle notgeſchlachtet werden. ſiwtia und brennt ſaſt rußlos. Nachdem der Befitzer monaſe⸗ Anf trägiſche Art zu Todc teleamen ilt der Kaufmann 

AmER betreiſende Fleijchermeiſter imiereſſierte üch für ſeinen lang dieies Durchſickern von beträchtliken Oelmengen be⸗Heidemann in Oldenburg. kam ſpät nach Hauſe und 

5 eKrunglückten Geiellen gar nicht, erſt ein paar reu nab“ obachter bat und einwandirei feſtätehte. das es ſied nur um wollte, da er keinen Hansſchlülſſeh haire, eine Mauer üver⸗ 

Liten ſich ſeiner an und ſchafften ihn ins Kinv. ie trauri Delmeiden bandeln kann, die aus dem Erdinnern koammen⸗ klettern, um ſo von hinten in ſeine Wohnung zu gelangen 

die Verhältnißſe mit dem Olivaer Krankenwagen üünd. an das geolrciiche Innitut in reilswals wen- Die Manor iſt aber mit einem Stacheldraht liberſpanut, und 

konnte man daran ſeben, daß der Verunglückte 2˙½ Stiun⸗ Onelle genaner unterluchen zu laßen und dann das war die Urſache ſeings Todes. H. glitt aus und blieb 

mit dem Kypf zwiſchen Mauer und Drahbt hängen, wodurch 

ihm dle Gurgel augedrückt wurde. In dieſer Laar ſand man 
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fpäter uoch nicht furteeſchafit war. nr 
Beuthen. Ein Maffenproßzek Vor der Strafkam⸗ 

mer des Landgerichts in Beuthen begann ein Maſſenprozeßdie Leiche am anderen Morgen an der Mauer. 

wenen TDieblahls, gewerbsmäßiger Orbirrel. Beamten⸗ Einen traniſchen Abichluß jand in Berzin eine Kusſpracee 
Ebeleuten. In einem Hotel, in 

beüechung uiw. Angeklagt ſind 31 Perionen. darunter 11 irß 
— 80 8 U 19 zwiſche ei geſchiedenen E. 

Krim eainte, denen zur Laſt gctesti wird, üt ter 11 zurchen zwei geſchiedenen Et g 

ünibat —* —————— wird. ſich an Schie⸗der Rochſtraße lraſen vor einigen Tagen ein Tiſchlermeiſter 

Kancetlagter iß Schmteractter. Serkler Mote be baben. Reichte aus Wenſirkendorſ und ſeine von ibm aeſchirden 

* twer Stenng. Dic Berbandlung betraf nur cinen Marſchau Uiert bsrr— Produktenbändler, Arleucate., Frau Gertrud aus Ali⸗Nubpin ein. Frau Reichte batte 

Fkeinen Austichalti der Unrnten, wie der Gerichtsvorſtnern f½ Sarſühom., Titenbahnattenter. Laut Kachrichten ihren ehemaligen Mann nach Berlin beſtellt. um ſich mit 

hemerkte, da nicht alle Teiinchmer au den Unruben abactabt An: — 9 haben. unbekannte, Täter die Eiſenbahngeleiſe ihm auszuſöhnen. Der Auslöhnnnasverſuch, ichlua aher 

Werden kuunten. 22 Perſo. warrn aungellagt. Geplündert Oů Ler Strecte Wilna— DTünaburn I. d. Mis, in der ſehl. worauf bie Nruan Gift nahm. Dis Leielte wuürde he— 

baben dieic Keſchuldigten bei den Kauflentenninnde und Renber Pabe der Station Janalino b g dicſes ichon ſchlaanahmt. der Mann vorléniia in Gewaüriam aeuammei: 

und bei der Molkereibeliserin Rarie Kisler. Bei Mund der Zrwelte ů ndahnitrecke. aber wieder entlaſſen, du ermittelt wurde, daß Frau Reſchbe 

nind Kenber, die vitles freimiflia hbergaben. um der vor ürde aui den el ‚eine Pororn-das Gift ſchun mitnebracht batte, um ich bei einem Fehl⸗ 

Plünderer vom Leibe zu halten wurde eniwendet: Me⸗ elche zur Exvleßon kam. ichiagen der An na bas LVeben zu nehmen 

Tinte. Marmelade. Kaffec. Strrichhol⸗er un „nt aur Ei »'n. Die Eiſenbahn⸗ Mach Mels à WM 

S. — ‚ 
E* 3 „ V iah Ei en. Mach Melönng aE Mi 

Ter Cailhoſbeitzer Ulrich harte am 21. Of lin nur wenige ven der litaulchen Wol Vaclahr in Nun,en fündainzer d vei &„ Mun 

bl zum Vertauf nach Marienbn b BIr ů mänien bat der ungewöhnlich kalte Winter dort eine beir 

nd bei Runde ani Duf. 3 „ 
dere Wolisgefahr geſchaffen. Ein rumäniſcher Prieſter von 

D Runde auf dem Hof. ‚ 0 WNost à CE erem imem Freund einen Be⸗ 

Plünderer nuter ich. Rei Kiſtler wurde der Keher erb üan tſen Conbea der mu einemn wärttae macht barte 

Kälebruie auf die Straße gaeworien Wrteil: 
inch zu Schlitter in einem kennnsarten Dorf aema ht hatte. 

, Küſebrt cn, Mena (Actänanis, 17 Frauc Oin 1 3 
wurde viele Stunden von fmuünrane“, Wölſen verfolot. Die 

Frauen je ! Zahr ? Monat Gcfänanis. 17 Frauc 
D ,en i AKſ üA j 8 ‚ 

Iraasuus 8 U 
beiden Ridrohien feuerte icRſt mit ihren Gewehren 

eſängnis 1 Anacklaate wurde freigciprschen. 22 au⸗ dir Wöälfe, als ihre i K wür warien 

vtüski und Anna Konat ie r. Jahert Vesänant ſe den hutnarlken Tieren und Handiehuhe 

käannien Strafen wurden bedingt ansgàictht: rin 
Jelühptent Lieien rerzebr rcuchten alückli 

Mttkowskti bat & 2 d A 

Le vor diejen werzebrt Trcuckten alücklich 

Muftkomskt dat 3 Mynat und Anna kammer des Ber. dos Durl. worguh die Vanern mit Klinten und Aerten aegen 
des Der⸗ die Wölfe zn Kelde zvarn 

verbüßen. 
* 

Matienbura. Das Alire üit 
Ein Schnapsdampier. Neupecker Beamie aingen an Vord 

ü Berſten und & 
ů 8 

Liwiei 1 uin Klätlbermeiie in das 
des Dampfers „Orduna“ von der Royal⸗Mail⸗Linie, beſchlaa⸗ 

üI isch.—Di Achre Hut. er i 8—5 8 nahmten den Damp'er und verbaſteten acht Mitglieder der 

355 à Mailand erfola: Belatzung, darunter den Oberſteward, die an Acgenten Schnaps 

p 
und Morphium im Werte von 10000 Dolar verkaufen wollten. 

Nach einer Konferenz zwiſchen Beamten der Royal⸗Mail-Liuie 

und Regierungsvertretern wurde vereinbart. daß der Domp-ier 

„Ordung“ gegen Stellung einer Kantion von einer Million 

Dollar freigegeben werden ſa 

Eine kanadilche Traaödie. V 

änßerſten Nordweitecke Kauadas hat vor einer Woche eine 

Trarädte des hohen Nordens mit nrichtung zweler 

Eskimos durch den Straug ihren Abichtun gefunden. Die 

beiden Eskimos ſind überführt, einen Kärvorol der kanadl⸗ 

ichen Polizci ermordet zu haben. Der Mordtat aing ein 

esroman des Korporals K. bei der eine Eskimo⸗ 

e die Hauytrolle ſvielte. Mäadchen war bereits mit 

envüen vorkobt, ate ein Teil 

en Andere 
ingerichteten. 

Bytten mit einer 
war eine biitere 

ihr Leben 
ten wurde 

er der Vol⸗ 
racht. die ſich 

nicht mir 

         

  

Wiarienbura. Mit den Unruben am 21. Oktober 

häßtigte lich die Elbinger Straflammer in außer⸗ 
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Sturmſzenen im Volkstag 
Die „vornehme“ Kampfesweiſe der Deutſchnationalen. Beſchimpfungen und Verleumdungen 

ſozialdemokratiſcher Polkiher 

Danzig, den 20. März 1924. E. L. 

Von Zeit zu Zeit lieben uuſere Deutſchnationalen es, in 
Spießbürgerverſammlungen und Kaßleckränschen große 

    Jeremiaden u 

Auselnanderſetzungen anzuſtimmen und dabei auf di 
ihre ſuchliche Unfähigkeit 

durch einc gehäfſige Kampſesweiſe ve rdecken wollen. Ebe 

  

Sozialdemokraten hinsuweiſen. 
  

ſolche Klagelieder ſtimmen ſie an, 
mokraten eiumal das 

    

  

ber die Verrahung des Tones in politiſchen 
büſen 

      

Da 
ſtellen ſie ſich hin als die Leute mit ben velksgemein ſchaft⸗ 

lichen   
herzen, das nur doshalb nicht auch die Arbeiter liebe⸗ 

voll in ſich aufnehmen kann, weil ſie ſich unbegreiklicher Weiſe 

  immer wieder gegen das liehen 
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ſchnaiionalen ſträuben. Wie die „vornehme Kampfe. 
olle, gemeinſchaftliche Band 

  

weiſe“, der „gutte parlamentäariſche Ton“ und das „volks⸗ 

gemeinſchaftliche Empfinden“ der Deutſchnativnalen in B 

ehen, dafür bot die geſtrige Nolksia i lichkeliar 
der eine treifliche Illuſtration. 

handelte ſich um die von den Se 

den Kommuniſton eingrs 

Amneſtic für politiſche Rergehen. 
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halb auch unumwunden ein, daß Zeigner geſehlt hat. Wenn 

aber deuiſchnationale Schreihälſe und Schmierfinken aus der 

Zeinneraſffäürc ein ſozialdemolratiſches Panama machen 

mollen, ſo zeigt das die abgrundtieje Henchelci und Demagr 

Das Vergetzen S· Kaners beitand darin. 

cinem Expreifer aus Furcht vor Auf⸗ 

deckung einer Lupalie aus der Kriegszeit energiich die Thr 

zu weiſen. Einzig und aͤllein auf die Ausiagen dieſer 
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Das dritte Kabinett Theunis. 
Dſe neue belaiſche Regierung i“ mit Lich und Krach au⸗ 

tlande artommen Herr Theuuis, der zur Abſtimmuns itber 
den irunzöſiſch⸗belniſchen Hundelsvertrag die Vertrauen 

32 geſtellt hatte, eruheint troß der Verwerfung dieſes 
aſes wieder an der ô der Regieruna. Die Art 

tuck fertig gebratt wurde. zeuat 
itigleit Fer varlamentariſchen Methy f 
rden volitichen Auſtand bei den vürae 
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Beurteiln der neuen Reaierung ſind zwei 
ichetdend. Erßtens: Iſt ſie beſer yder ſcalechter 

· als die otte? Und aweitens Welche Wirkung dürſte ſis 
Geſtaktrna der Karteiennerhbäliniſe und auſ die 

Wahlan lüichten ausüzben“ Es iſt cin nicht unneicntlicher 
Terieuenwechſel einactreten. à ift das Answärlige 
Amt cus den Händen Jaivars in die von Humans über⸗ 

Seine Ernennuna bat in der Lathol tei. 
bei den ſlämiſchen Kathelzken, ſtarle 
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Die Obſtruktion der indiſchen Nationaliſten. 
Mölrbnung deé aeſamnten — 

  

matiſchen Beziehungen. 
das jowohl der Vertreter der ruiſiſchen, als auch der Abae⸗ 
vrdnete, der cineſiſchen Nraleruhn boroviſoriſch unterzeich⸗ 
nct. China hat nunmehr beſchloßſen. die Unterſchriſt ſeines 
Verireters nicht anzuerkennen. as Sveraulable den Ver⸗ 
treier Mußlands, an den chincſiſchen SiertOr eine Note 
E richten, in Ner er ſich bereit erklärt, dre Taae aui die 

kätlautta des Abkemme iut Martcu. Sonte dieſe Friſt 
reißtreichen. vhiie daß die anneſiiche Kesiernna das Ablam⸗ 
men beitätiat. dann will auch Rutßland die Vereinbarungen 
als nicht mehr beſtebend Aülnachten II. a. wird die Reaie⸗ 
runa in Veiina für den Abbruch der Nerbandlunnen und 
die ceil. Erledigang des Abtommens ſomwic der ſich daraus 
ernebenden Konſcanuenzen verantworrlich aemacht. Vant 
Preſſemeldungen ſoll dic plößliche Nendernng in der Hal⸗ 
tuna Chinas anf eine Auierpentien des fransüfiichen, java⸗ 

en Volſchafters in Pekina zurückzu⸗ 
bren ſein. Inzwiſchen üm auch Tichittterin bei dem Mos⸗ 
„er Ber r * * Ium ilm auf die 

mens der Cdina⸗ 
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Es kam ein Abkommen zuſtande, 

          
  

      

und 
„um 

nis war, daßs die Reiſe nach Moskau unterblieb 
Trotzki ſeine Fahrt nach dem Kanraſus fortfetzte, 
feine Gefundheit zu ſchonen“. 

Danach hätte alſo Trytzki, den nie 
ſten Mann in Rußland, dasfelbe Schickſa“ 
der ebenfolls kaltgeßellt wordene 
weitere Anzahl führender Kommuntſten 

ängeltommiffion“ zum Syſer eſalen. Unter der Wübauva 
inowiews wird der Opponitton in der Ki. ullen 
Ritteln zu Leibe gegangen. was ernent beſtätigt, daß in der 

Kommuniſtiſchen P Martel üiunnr einc viflaiss abgeſtemvelte Mei- 
unng neduldet wird. Das it das Bonzenium in ſeiner höch⸗ 
ſicn Vollenduna ulnd die Wpan emürt haben daher valles 
Recht“. über die Vonzen in den (ewerlichaften und den übri⸗ 
Kru Arbeiterparteien zu ſchinwien. 

   
en, Lenin eißzſt mäch 

erreicht. wie Radek. 
Reben ihm ſnd elue 

der ſogenannten 

    

  

      
      

       
    

   

  

  

Bürgerliche Futterkrippen⸗Politik. 
Der Miäßhrauchder Macht durch die jeczt in Tpürin 

den am Nuder befindlichen Parteien des Orönungs⸗ 
biuchs muß der drutichen Arbeitttlhan aün Mahuzeichen 

daſür dienen, wohin eai g nn bet äen jummender 
MRetichsta Gußvählen, die MRechtsnartetei, ebenfalls einen Sien 

erringen. Als die, Megiernug des Ordnungsblocks vor weni⸗ 

eien Wothen ihr Programm kündete, erklärte ſie, nie 

cinſeirige Pa rrfeiwirtſch aſt treiben, ſonderned 

Intereſſen aher Beuülkerunasſchichten berückſichtigen z 
ꝛbvllen. Schon 21 Stunden ſräter wurde dieſer Grundſatz 
praktiſch in da Gegru perwaändel. ů ů —— 

Was ſich ingzwiſchen ereigner hal, nicht den geringhen 

Gae mehr y, daß die jetzt in Thüringen betrieben 
ſhlimmſten Zeit des wilbel⸗ 

kaum zu vergleichen iit. In 

nahegn galle ſpztialdemopkrati⸗ 

amfien in den Miniſterien vom Miniſterial⸗ 
arbeiter abaebant. Die Zugehörig⸗ 

ur Gewerkſchaftund die Mitgliedſchaß 
ebildete überall willkommenen Aulaß. 
sdem Amte zu entierneu und an ihre 
n jenen. IUH. a. wurde auch ein Beamter 

e MTrariſche er Einitelung auv den Staatsdu 

weil er dem „Verl. Taacbl.“ mehriach wahrheitsge⸗ 
ů e Vage in i und üver den 

Histelt batte. nicht der einsiar 
fer ſei unter Mitwir 

Miit ihm wur⸗ 
und an ihre 
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W. 68—1 

Eine ergebnisloſe 

5. Jahrgang. 

  

Neue Sturmſzenen, von dem deutſchnationalen Abg. Dr. Wendt provoziert. 
auf acht Tage von den 

Der Molkstag trat geſtern nachmittag zuſammen, in der 
Abſicht. die umſangreiche Tagesordnung zu Ende zu führen, 
um ſich dann ank Mittwoch zu verxkagen. Dem Hauptaus⸗ 
ſchuß foll die Gelegenbelt gegeben werden, die Etatsberatun⸗ 
aen zu Ende zu führen, da der Hausbaltsplan bis zum 
1. April unter Dach und Jach fein muß, andernfalls von der 
Regierung ein Nytetat vorgelegt werden- muß. Peſſimiſten 
mieſen zwar auf die Beratung der Amneſtiegeſetze hin, aber 
zu Anfang der Sitzung batte es den Auſchein, als wonn dir 
im Aeltestenausſchuß gerroffene Vereinbarung eingehalten 
werden ſoll: drei Gefetzentwürfe wurden ohne Wortmeldung 
verabſchiedet. 

Aber das Bild änderte ſich ſofort, als die ſosjaldemokra⸗ 
tiſchen und kommuniſtiſchen Geſetzentwürfe auf Erlaß einer 
Antneſtie zur Beratung ſtanden. Beide Geſetzentwürfe ſind 
im Anôſchuß abgelohnt worden. 

Ein deutſchnationaler Provokateur, 
Die Deutſchnationalen, die gegen eine Amneſtie ſind, 

ſchickten ausgerechnet den Abg. Sr Mendt vor, der zu ſach⸗ 
lichen Auskührungen garnicht ſähig iſt ondern ſich ſtets in 
perſönlichen Anzapfungen und Verdächtigungen erging. Das 
Amneſtiegeſetz müiſe abgelehnt werden, um das Gefühl der 
Mechtsſicherbeit zu ſtärken. In überaus gehäſſiger Form 
wandte er ſich gegen die Sozialdemokratie, iprach von den 
„berüchtigten“ jechs Volksbeauftragten, zog die Münchener 

republik in die Debatte, ſerner den Fall Zeigner und 
Hermann. Auf der Linken erhob bich ein Sturzn der Ent⸗ 
rüſtung. Vor der Rednertribülne bildete ſich eine Gruppe 
von erreaten Abgeordneten, ſop daß der völkiſche Heißſporn, 
der ſeinem akademiſchen Bildungsgang wenig Ehre macht 
von der Rednertribüne abtrat, bevor er mit ſrinen Ausfüh⸗ 
rungen fertig war. Bei dieſen Tumultjzenen tat ſich auf 
deutſchnationaler Seite, der Auck⸗Arbeiter⸗Abgeordnete 
Schütz beſonders bervyr. 

Allmählich beruhigte das Haus mieder, näͤchdem der 
Präſident Dr. Treichel die Redner ſowohl wie das Haus um 
Mäßigung erſucht und mit Schließuug der Siung gedroßt 
batte. Die Ansführungen des 

  

      

   

  

     

  

  

  

      

Aßbg. Dr. Kamniter 

ſtanden im wohltuenben Gegenſatz zu den ſeiner Vorreduer. 
Er erklärte einkeitend, Perſonen, die ohne Kenntniſſe 
ärztliche Praris austtben, bezeichne man als Kuropfuicher 
und Scharlatane, die Gleichbe szeichnung verdiene auch 
derienige, der ſich nach der Art des Dr. Wendt mit inriſti⸗ 
ſchen Dingen heſchaitige. Zur Begründung eines ſostaldemo⸗ 

tratiſchen Abänderungsantragcs führte Redner Die 
Sog. Fraktjpn hat ſich veranlaßt geiehen, den ihm vorliegen⸗ 
den Abändèrungsantraß einsubringen, weil der Begritff der 
pplitiſchen Vergeden, wie Ärt. 1, bringt vorſchwommen, dehn⸗ 
bar und in der juriſtiſchen Literatur veftritten worden iit. 
Manche Schrijtiteller wollen unter politiichen Vergehen und 
Verbrechen der e§ 80—109 des Strafgefesbuches, alio Hoch⸗ 
und Landesverrat, feindliche Handlungen gegen befireundete 
Staoten und Verbrechen und Vergehen in Bezug auf die 

  

    
  

   
         

         

    

Ansübung ſtaatsbürgerlicher Rechte verüehen. 

Dieſe Begrifisbettimmung eutſpricht nicht mehr dem 
— modernen Rechtsempfinden. 

Im Rechtsausſchuß wurde kürzlich über den Antrag auf 
Strufverfolgung gegen mehrere Abgeordnete wegen Betrcidi 
gungen beraten, die in der Hitze des Wahlkampfes geſchehen 
jind. Da war in der Dis inn keiner zweifeldnit, daß en 
ſich hier um politiiche Delikte häandelt. Auch bei dem Waſl 
des Mordverfuchs auf den Abg. Blavier mittels eines Rier⸗ 
alufes in einer deutſchnationalen Wahlveria lung, war 
kein Zmeiſel darüber, dan es ſich um ein Des Delikt 

    

  

   
   

    

         

  

handelt. Schon an dieſen Beiſvielen iſt zu erjehen. en 
den Begriff der politiichen Vergehen nach modernem Rechts. 

  

emyfinden erßeblich weiter waunen muß. 
non dem berühmten Strafrechtsloßhrer Prof. Käahl aner⸗ 

  

   

   

  

   

      

kannt. Dicſer Gedanke ſull in unſerm Abanderungsanrrag 
rechtlich Geltung verſchaften, der in wortlicher Anlehnung 

   

an die in Preußen aungenen Ansiührun⸗ 
zur Reichsamneſtie ſormuliert iit. Verbrechen ge Leib 
und Lcber foll nicht unter die Amneſtie ſallen, denn auch die 
Sozialdemokratte nerurteilt derartige Berbrechen felbit dann, 

Sbeſtimmungen 

      

     
Kevrdn 

n. daß auch die anläs dien um Lir 
liche Ordaung begangenen Straſtaten unuler die      Vergehen gerechuet werde ollen. ſetze dicien 

dic Autoxitä: Kahls und d Mügels ent⸗ G 

Wer könnte ſich der Auſicht verichließen, daß die 

wirtſchaftlichen Kämpfe 

es auch ſind. die die Politik und Geſchichte mitbenimmen. 
Das leugnet kein Hiſtpriker. Und wenn bie verichiedenſten 
-Dirtſchaftsgruppen ihre Vertreter bier in den Bolkstaa ent. 

jenden., um hier ihre Forderungen politiſch durchsuſetzen. ſe 
zehört euch das was anzexhbalb dieſes Daujes an Wirtichal 
ämpfen ſich abſvielt. im weiteren Sinne in duas Gebiet 
Kolitik. Und damit wird auch der 

Schönhorkter Landcsfriedeusbruch 

än volitiſches Verarhen. und er würde, woran uns viel lient, 

uch unter dieſer Amnreitie fallen. Das Schwurgerichtäurteil 
tnicht mir von Len beiden Linksvarteien augegriffen wor⸗ 

zu. Hier läßt üch nicht vertuichen und überſehen: Die An⸗ 
nae lautete auf auoliſtzierten Landesfriedensdruch. Die 

eichworenen beiahten die Schuldfragen und die Frage nach 

Aidernden Umtänden. Nach dem Geſetz war das niedrigſitr 

afmaß nunmefir 8 Monate ängnis. Venn das Gericht 
Hauf Geiängnisürufen von à und Jahbren erkannte, ſo 

Les damit weit über die Strafe hinaus, dir gewöhbnlich 
Acrſaguna mildernder ümſtände verhänet 

Arden. Der Syruch der Geſchworenen ik alis nicht erßüllt 

MeDu. K 
D· Recht der Beanadinung deurch Heſes, iſt eins der 

Rechte der Volksveriretun Ueben fie dieſes Recht 

giften ſie die volttiſche Atmeivhäre, zeigen ‚e auch 
Arderadenkenden unter ihren Roikägenoſſen, dan ſie 

Lrer * und Gefühl haben für ihre Rote, dann leihen 

Ste Ardbeit an der Auvahnung des ivsinken Friedens, der 

allein das Beſtehen eines ieden Staatrs, und vor allem un⸗ 

gegen. 

  

   

  

   

   
     

    

      
  

  

          
  

     
   

  

  

  

vereß klrinen gefährürten Staates gusanticren käaunn. 

Das Zentrum tließ dur 
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worde ein Teil der Jentrums⸗ 
uüubrigen fit der Stimme ent⸗ 
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Das wird auch 
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Volkstagsſitzung. 
Dr. W. Abg. Retzkowski 

Sitzungen ausgeſchloſſen. 

Halunken, Räuber und Volksverleumder bezeichnete. An⸗ 
ſangs ſettie eine ſchallende Heiterkei ein, in die auch der Prä 
ſident Dr. Treichel einſtimmte. Dann erhielt Retzkowski den 
erſten Ordnungsruf, und als er die Worte wiederholte, den 
zweiten. Zugleich wurde er auf die Folgen des driiten Ord⸗ 
nuͤngsrufes aufmerkſam gemacht. Als R. dann wenige Mi⸗ 
nuten ſpäter zum dritten Malc erklärte, daß die Deutſch⸗ 
nattonalen die größten Spikbuüuben im Freiſtgat ſeien, kam 
der dritte Ordnungsruf. Während dieſer Szenen machté die 
Rechte einen ohrenbetäubenden Lärm. Der Präſident liehß 
das. Haus abſtimmen, ob R. weiterreden ſolle, die Mehrheit, 
von den Deutſchnationalen bis zu den Deutſchlozialen, ent⸗ 
ſchied ſich für Worténiziehung. Retzkowski weigerie ſich je⸗ 
doch, die Tripünc zu verlaſſen“ Präſident Dr. Treichel ſchloß 
ihn dann nach § 56 der Geſchäftsoyrdnung von der weiteren 
Teilnahme an der Sitzung aus, und als N. immer noch anf 
der Rednertribüne verharrte, erfolgte die Ausſchließung von 
acht Plenar⸗ und Ausſchußſitzungen. Daraufhin vertagte 
der Präſident die Sitzung auf 5s Stunde. 

Nach einer Stunde trat das Haus wieder zulammen. Der 
Abg. Resßkawski blieb fern, ſo wurde dem Volkstag 
das Schauſpiel erſpart. daß wieder einmal ein Abgeordneter 
gewaltſam aus dem Sitzungsſaal entfernt wurde. Aba. 
Raube (K.) gab für ſeine Fraftion die Erklärung ab, daßn 
die provozierenden Ausführungen des Abg.⸗Dr. Wendt den 
Anlaß zu dem Vorgeben des kommuniſtiſchen Redners ge⸗ 
geben bätten. Für die DTeutſchnationalen gaab Aba. Dr. 
Bumke eine Erklärung ab, die ſeinen Parteifreund decken 
ſollte. Damit war der Zwiſchenkall erlediat. 

Es wurde in der Beratung des Amneſdtiegeſetzes fo 
jahren. Die Deutſchſosialen belannten ſch als Ge 
ner einer Amneſtie. Die Deutſche Partci trat eb 
jalls für Aölehnung der Amneſtie ein, ließ jedoch erkeu⸗ 
nen, daß eine Milderung des Schünhorſter Urteils auch 
ihrem Wunſche entipräche. U 

Beſchintßunfähia! 

Die Debatte wurde alsdann geſchloſſen und der lommu⸗ 
che wetetzentwurf aegen die Stimmen der Linken und 

len abgelehnt. 
ſozialdewotratiichen Abänderungsantran ergab eine 
ablehnende Mohrheit. Erer 
bei 3 immenthaltungen 
liche Abſtimmung machte das 

Merth 
dir ebenfahß 
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  5 Minuten wurde eine neue Sitzung einber 
nier non lurſer Taner war Abg. Wen, 

Geme ttete Vericht über das Schickſal des 

   

   

  

           
  

  

uc jene Aunsich wober craab. daß die 
beßſerungsanträge der Aba. Gen. Brill und Reet ketur 
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Die Tätigkeit der Schupo. 

Die Veituna der Schnövolisei bat es kür angebracht gebal⸗ 
teu, der Oeifentlichkeiti b ſehrlausführlich gehaltenen 
Arriket cine Ueberiicht über dir Tättakeit der Schr 

  

     
       

  

   

     
   
   
   

  

     
   

    

    

  

zu deben. Wir konnen uns darauf beichränken, aus der 
ſeler ſchphnavoll die tatiüchlichen 
Anaabeu, ſoweirt ii r konipteligrn 

  

btientlis zütn Cnllichen 
Nach den gemachten Augaben ba: im Wahldienit gätine 
Schupobeamie an ſeinem, ſich ritten Taa wieder⸗ 

Sommer 11 Stun⸗ 
takeit die Schupv 

wurden insge⸗ 
amien er⸗ 
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8 adinnnaen und de 
Schupp elu. Aui dem ſre. 

bieis der X.öant-ubulethzauna des Wider 

Sigetsürwalt und tätlichen Angrift 
eritattei. Wamal wurde 
Belendtuna! nal menen fehs 
mal wesen iriiniger Fahrübertre 
radütbertretr weaen 

Kraitiabrzeuat 
ürners, waäl wegen ruybeſtore 
Unfugs. 9ülömat wenen jonkie 
maäl weren Trunkenbeit und damit 
trüchtiguna des Verkehrs eingeichrüiten. a 
rigen iſt. daß die bierzu erluißen 8 
. b. 19—3 beiitkr. 

Weiter wurden noch Zahlen uber die Ananirruchnahme 
vron Schupobeamten bei belenderen Vorgängen angeführt. 

Anſcheinend ſollen dieſe Angaben dasn dienen, die Notwen⸗ 

kert des ietszt vorhandenen aroßen Volizeikurpers zu be. 

meifen. Das geht auch daraus hervor. daß in dem Artikel 
rmation fur den Frei⸗ 

ſtattet. 
bruchs undanzecigen. 

Üübertkällen die    
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aen Fahbr⸗ 
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      veriucht wird, die Stärkt der Schunvinr 

ztaat als zu ſchwach binzuſtellen. Neben dieſen Unterkangen 

nimmt der Bericht erfreulicherweiſe aucd zu den leider nicht 
felten zu verzeichnenden llebergrifien einzciner Schupobeam 

ten Stelkung. Es heißt darüber enticduldigend, daß als Ve⸗ 

amt ietzt vieliach junge Leute geuommen werden münten. die 

erit zu ichutlen ſeien. Es wäre nur erfreniich, wenn dieie 

Schulung der Reamten etwas ſcharſer erfolgen mürde, damit 

für die Anerkennuna der Schuvo durch die KRarmeinbeit, ani 

die die Lcitung der Schurs in dem Bericht        bt üreßen Mert Ient. 

auch in der breiten Bevolkerung beiſere Grundlaarn Findet. 

    

Gründung des Danziger Nadio-Klubs. 

Nach dem Vorbilde der meiſten deutichen Großtädte ih 
nun auch in Tonzin ein Radio⸗Alub gcaründet worden, DTie 

Wrundunnäveriammliunn Ind am Mittwoch ſtatt und tr 
nart längerer Ausjprache zu dem -Veichinß, den Danztacr 
Nadid-Ktub ins LVeben zu rnien. Es, aden ſich zunächer z'ür 
den Aud 29 Mitalieder keſt augemeldet. Non anwefenden 
Vertretern der Poſtverwaltung wurde darauf hingewieien. 

dait die Tetegraphenverwaitung an der Gründung eines 
ſolchen Kercins ein beionderes Aatereſe babe. da len Innk⸗ 
lerkehr eine reuge Regcinus im Interelt der Afacmein⸗ 

beit notwendia ei. Non niien Sciten wurde auer kannt, daß 
ieibüberüändlich ein välia unscßinderter Iukkterkehr un⸗ 
möglich ſel. In Amerika. wo mun khn zunächtt zngelangen 
dalte, musßte mon zu ſcharken Reicränkunsen ichrekten. S⸗ 

den Krivalverkchr kommt nur die. Nerwendun⸗ 
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Donnerstag, den 20. Märgz 1924 
     

  

   Enrichtung eines Labrratyriums, allek dles in enaſter Zu⸗ 
ainmenarbeit mit den Fachleuien und insbetonders Mü der 
Teleßrxanhenverwaltun In den vorläufigen Vorſtand 
würden gewählt: 1. Vorſibender: Dr. Steinert, 2. Vorſitze 
der: Oberpoſidireklor Bodin, Mai 

  

  

EI 1. Schriſtführer 
Schulz, 2. Schriftfübrer: Fabrikdirerter Paul Vertiheld.1 
Kaſſenwart: Bankdirektar Dr. Zechlin. 2. Kaſſenwartt Dl. 
Mrralla. Betſiser: Oberingenienr Fichler. Overinachie; 
Müigler, OSberbaurat Sükenguth. Direktor Frankr 
GJamatolsbki. Max Köriter und Ingenicur Gorhlich. Ala 
Radiomart wurde Telenraphteninivektar Lana 
jeiner Zuſtimmung, arwählt, Cs wurde bes 
den Verſuch zu machen, alle nbnlichen eßtrehnngen mi 
Verein zuſammenzuführen. um einc einheliliche, arni Be 
wegung ins Leben zu ruſen. 

   

  

  

  

Polen fordert die Souveränität über Danzig⸗ 
Im volnſchen Seim hat der Abgeordneie Stronskl, der 

Herausgeber der „Rzeczuvapolita“, elnen dringenden Antryn 
betr. Poelns Zugang zum Meere eingebracht, bei dem er vuͤn 
der Memelkrage ansgeht und die Entſcheidung in der Meme« 

Trage als für Polen unmöglich dezeichnet. Zum Schins 
Antrages heißt es: 

„Wenn ſchon die Ablehnung ſäntlicher Rechte Polens in 
Memel eine grotze Ungerechtigkeit iſt, da für das garoße nord⸗ 

che Gebict Polens ein Haſen durchaus notwendig iſt. ſo 

  

E 
— 

      

zit einem geringen Teile durch litauiſches Gebiet flietzt, er⸗ 
Läl! Een. die vollſtändigc Spupe ranität in Memel, und 

ndung der Weichiel, gaus durch das Cebict 
ftießt, hat Pplen nicht nur die Spuyeranität ln Dau 

al erhalten, das Jaährhunderte lang zum polnſichen 
nehörte, jondern nicht einmal die Rechte, die Polen 

i wurden. Dieie Ungleichm keit Pei der Berück⸗ 
der Rechte Polens auf d Meer, vögleich 

nierellen doch viel ar Litanens, mus 
Welt, die ſich von den Grund⸗ 

it letten läßl, auf ſich lenten. Angcitent 
der Seim die Regierung auf, in Verbindung 
gung der Memeter aar und angeüchts der 

un der polniichen Rechteſin Danzig ſich noll nud⸗ 

e der Frage der Sitherung 

Sinne der Botichakt des Prälldenten Wiljon. 
und der Reſchluße der Minis dente 

Maliendi 

Wüuns? 

    

   
    

  

          

  

     

  

  

deſen fſordert 
der Erle. 

       

  

    
      

         
      

erernoben werden, ſind Ja nicht 
üleichtelunng Dauzigs mit⸗ 

Anfächt 

   niünden rde. Daruber wird NRolen 
u zit eniicheiden haben! 

  

„Ein Menetekel für Danzig. 

rolvftonstataſtrophbe 
runtgen werder 

Aie geſtern gese 

Liie der gi 
dic Angeſie 

   

  

uc uene zeiat, Wie gaefehrven 
Mitfl 

         

              

    

    
    

    

     
    

   

  

    

W00 im Laper 

vas in Hermanin eine C 
    

  

rluden, wurden 
Magazin wurgen 

nelütet, 
gauh Lole 

uE Dee Lagerverwalter⸗ 

mern wurde de:e Verwalter und 
ichtner verlehr berausgtholt. Ahr Tienitma⸗ 

Schreck wahntunta gewerden. In der Arheiterkr 
ärube Ivjerh wurden durch dr sXi-annel die Heuier ab⸗ 

aäsdedk:, die Webaude beſchäadigt und viele Xrrionen verlett. 

Wäthriſch⸗Ottran und Hermaäants wurden 

üdruck zahlreiche Fenter zertrümmert, 

Daß der Siadt Danzig durch das nolnieche M.enttto 
lager kandig Gefahren drohen. länn auch vonm Mat 

Bylkerbundes nicht beitritten werden, deun in dem 
en Auglücktichen V. 

  

Sütch Doer⸗ 

    
      

  

        

   
Atber 

     febenden Unfallſchaden angemeßen zu 1⸗e0 

   Zwei Strahenbabnunfällr crcigneten ſich 
Tagr. Der ſan ſtadtbelannte Krictsbeſchädigte S 
Wie in aus Petershagen wollte geſtern nachmiitag guf dem 

murtt auns dem Straäßenbahnwagen Krisgen und geriet 
unter den Anhänger. KI. den der Kricg zu einem — 

levenden Wrack gemacht bat, eriiit rinen komvliziedten Un⸗ — 
terichenkelbruch. — Ein weiierer Unfafl ereianete ſich in der 
Kalben Allre, wo der Kaufmann U. Lella beim Ausiteiaen 
aius der Strabendahn zu Kan lam und daun von der Schutzz 
Vorrichtung den Anbängewoagens mitgeſchleilt wurde. Mit 
ichmeren Nerleßungen am Kyp⸗e waürde ins Kranlens 
Baneneichaßi. 

Streik in der Eüemiſchen Fabrik Wiich & Ce. Die Ar⸗ 
beiter der Aevemiichen Kobrik Milch u. Co. ſind in einen 
Streit geirvien, deißen Uriache in Sohndiiſerenten zu luchen 

ikt. L vorker hatten Berhandlungen Ratisetunden⸗ 
die ergehnitlos abarbrochen wurden. Bei den Uhbemlichen 
Serken Fommerensdorf. die an den vobnverhandlungen be⸗ 
1riliat warten, wird weiter grarbeltet. ‚ 

Polircibrricht vom 2. Mürs 1931. Kcharursnten 
darunter 3 „enen Dichünble. 1 wegen Kürper⸗ 

L laut Vaſtbetehl und 14 ů 
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    t wegen Trunteuhen.   

  

Waſſerſtondsnabrichen am 20. März 1824 
Kurhrhron. 4 23 47,01 

Montaueripitze 20 1.94 
Pieckt 4 2/0 200 
Dirſhaun.. 2.f4 2,10. 
Einlog e 4 40 

Schiewenhorlk 48. 

Nogat: 
Schnan OL. P. . 4. C. 
Galgenberg O. 4 4 
Venhorftrrduſch 2 
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  en baben ſ⸗ 
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v»fpreuß 
Der ichalisverba 
mit dem ? eit TDundar beiterver⸗ 

i zneinß 

  

             
   

           

        
   ich u. 

dent R 
Eaß à bertsaemein 'er Anſane 
arnhten & ndwir i5 

   

        

—— ——¼⅛—— nn legte er ſich Frünzettig Iu Vett. Als ſeine Himmergenvſ. Iim Kepie herum geht. und wäßrend ſich die engliſche Oeffeni⸗ 
10 Auns Gdem Usten ů ſen eiwa um (1 Ubr deu Schlafraum betraten, fanden f zühhkeit über das menichliche Ghbamäfeen, noch uich; zu wnn⸗ 
— ů ů Ichmer röchelid vor. Er würde nach dem Jrbanniter⸗Kra Lern auiachort hat, ſind ein vHaar. Briefe eingelonſen, in * ů lenhaus gebrachi, mo er Uaid daranf veritarb. v deuen von Wtarroſen berichtet 9de dehtt ebenſalls als Mariendura Auſ densmrebten Mochenmarlie Kaſtenburg. CarIlshöſer Anhalten., Der Beſtand [Neher wariner vonen zund als Viehgan bor Wirde“ au! fſahlle, man für db Mandeß GEier ugh Mark:. ſör Miuter an cvilevlijchen Kranken, die der Auſtalt feüber das üe. ſiehen. Eine königlintn bat ſchfe, Juntiut zn Lunden , Schwoelsttef:eißiül, .Pn.-üin, Külbflriſch dgi-in Mind⸗ prage acgeben haben. betrug am Ende des Rerichtstahres lchrten vom n glichen medizin ihn vach n Londen leiſch 6.5 8 I1 0.1. Mohrrüben b.13, Srurlen —Von den 7 APgängen des Jabr ennten leider nur Kopſichmer⸗ hacht. Sie Maunten, ten 5 ünnehender Fund Krhle, u A.. Kf. in, friſche He Awei als arheilt entzaßſen werden. Die übriaen wurden teiis Veobachtung nur Leinen bemerkenswerte lion kovon er ‚bis 0.25, S. r L0, Mohr ſen S Ungehn Lutlaßte CilK ‚„u ., Di a noch heute überzeugt jein man. Es gibt alio noch mehr ſol 

KSbis 0,2 „ . Mohr als ungel entlaßen, teils Karben fie. Die Zahl der Eens — Welehete Fie Pfau — 1 en betrus 113. Beſonders ausiglt iit die cher bemerkrnömerlen Fäue. und die (eloheten von Hull „Klbi nedehnnaomne der tuherkuidien scachiinni.bauen mun zätßeigen. op ſie den Gelsorten von London tioer e 3 „ Senuin derrn ahl mahrend des Beridnsiahres von §i auf 116 ſind. Veinn Chamäleon, das nuſſen Pigment, eingesfvenrun So n ut In den beiden Fürjorgcerztehnnasanftallen in aleich⸗ zellru vder Cbromatophoren. Wa bei oen Seeleuten iſt, Die Stra wird nülcr ber Lepian an eſett, dan K. lalls eir Steigen der Jahl der 3 ürllen ſvon werden wir jetzt von ihnen bören. vielleicht aber auch nicht. D᷑ 1 iter der Ler. uug aus. GI. „ ů ‚ Die mritten er ‚ . ſortan ſeinen Vereflichiunnen nachkomemnt. Im März 19 rndin Eöle Kraftilig äen Jun ch Zurch Alt⸗ Der neue Weltmelſter der Mafchinenſchreiber. Albert larb die Cbeiran des 8 drrei Kinder übernahm die ſie machs. ů Togora. ein zwanziafähriger junner Mann aus Patterſon Schwiegermutier des K. eu⸗ Trunk ergeben f, Nemel. Sas MRemel für Lita urn ciubringt. fbei Neupork, hat bei einem Wettbewerb im Maichfneu⸗ iſt. ſich nicht um die & die Armenvermal⸗ Nach einer Mih »Mitteilung batte Sitauen im Monat ichrelben. der kürzlich in Reunort zwecks Erlanaung der 
aben uir nen münten. menwerwaltuna ver Ciannhe, ane, ioleinnahaee, non A3i Die größten Weltmeinerjchaft zum Austraae gebräacht wurde., alle bis⸗ bi aber in sslchen Fellen teine vaäbnn votten die Zellfalioaen in Memel und Wir⸗ berigen MNekorde mit einer Stinndenleiſtuna von 9210 Wör⸗ Köninsbera. Kampf — D ‚ — tern oder 147 Wortern in der Minnte, aebrochen. Um die⸗ andmürtſchaf!. nar Santhmüncafe de ün Mmeigcrun L. Eine väu⸗ len Rerord aufzuſtellen. mitſten die Finger des Schreibers uů ꝛar Was nar ＋ iſßt U Nasnomme in * . „ —571 Atjae 

andernng des “ in ein - in 18⸗ And W⸗Billionen⸗ Wittelleiſtung von zwol Auſchlägen in der Sekunde ent⸗ 

Der Kübrer der Vande ii ein Ar. ſvrichl. Um ſich einen Hearii, von der Schneileiſtuna au 
Kalſchmünzerei mach muß nian üch veraegenwärtigen. daß die Durch⸗ 

      
              

    

   

      

ſchnittstetitung elnes Stenvararben kaum al Wörter in der mit den Kur 
Minute beträgt.   wirrichaſtlichen & 

fühtri bat, endgüöltia Gi tronden 
wirtſchaitlichen Wocht 51 n Axrbeir 
der Nolfsernährung, wie im ů — * — 

empfablen Eat und 8 „Orfer des Gifes. Veim Uebertchreiten Les Elles auf der 
ünden von imwerwirae⸗ Di *is bei Erkner. in der Näße Berli brachen zwei Lücrode Alier nan 11 und 1U A Dren und ertranken. 

krelfes Siter er des einen. der dit Es 
kitlich nilt ein und konnte 

    
Dersammlumgs-Anseiger 

Anzeigen vür den Berſammiunesratender werden nur dis 9 Uör Morgens in 
der beichaftsllene. Im Spendthans — gezen Korzaßlung entcecen genommer 

Zeilenvreis 18 Guldenp'ennig. 

Die Berirkskaſſterer der PSpo werden erſucht, umgehend im 
Parteibüro mit den Teilnehmerkarten für den Vortragskurſus 

            

  

   
   

                 

  

    

  

   

  

             

   

  

   

     

     

  

   

  

        

Mußnna 
NMeuvorter Schachtnrnier. des Genoſſen Graf abzurechnen. zer A. r brechtt geſtern das e Xxu'trrten Dr. Las⸗ —. 8 Aranken⸗ u. Sterbekaſſe der Metallarbeiter. Vom 22. März Dartie wurde nach an ſindet unſer Zablabend jeden Sonnabend von 7 inen Länfer bis 8 Ubr. in der Maurerberberge. Schüſſeldamm., bei * Lrrung ſeinen B 

  

      
     
       

  

Sarbrochen. 
nger getastcht 5 
Merocz. der 

      

enſter. tatt. Aulnahinen neuer Mitalteder auch dafelbſt. 1E I Die Ortsverwaltuna der Jaumteile Dansig. 
SeMeiniate⸗ Nunaſosfalifſenaruape. Sonntag., den 23. März., vormit⸗ KJügen Ao; laas 91 Uhr: Portrag Engelbert Graf „Das Vroblem D Aanemitt der Juaend“, im Heim ber Naturtreundt“ Stockturm. (7 ES Jancewi ‚ ——* ů —— — 8 Gemeinkämit arbeitender Jngend Sonntag, den 23. März, 

UI zuttraa Engelbert Graf „Das Problem 
Iu- im Heim der „Raturtreunde“ Stockturm. (“ 
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Ven. ‚ E 

Aeibenbnra. Gü 8 8 35Priet che Chbam⸗ Gemeinlchaft arbeit Ingend. Monian. In AIſredh d. 185 Teat one ?/ Uhr „Probr in der? 3 
Ee nfe lit. b 

  

     

    

KGemeiade⸗ und Staatéarbeiterverband. Dienstag. Ss. Müä 
abends 6 Uhr, bei Reimann. Jiicknarkt 6. Wertrauens⸗ 
männerrerie Der winttigen Tagesordunng 
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Mͤliche Vekuuntuachungen. 

  

   

     

  

  

    

ů EIMIADpune 11 — ů 
Sämtliche Vermögenſteuerpflichtige 2n Cem an Billige plissierte — Pleiien, 
mit Dneter K. änniſcher Buchfuht „ „ů — ů 

ine Pieher ihre endgiige Dermögenſiener. ee ie eiee Damenr öcke 8 
erklärung ür 1924 noch nicht abgegeben ha⸗ 
ben, werden hiermit aufgefordert, dieſe Er⸗ 
klärung nunm⸗hr bis 31. Mürz 1924 dem unter ; 

ů zeichneten Steueramte einzureichen. . Mrühnchen-Verg Hügen ů 

der ü 
Im übrigen wird auf die öffentliche Auf⸗ 

ö hupenſten Arß e Neb, —— art ů 
mögenſteuererklärung der Anternehmungen mit v 

grordneter kaufmänniſcher Vuchführung vom Llektromonteure des D. N. V. 

2. Januar 1924 hingewieſen und noch beſonders Mitwirkende: 

bemerkt, daß bei nicht rechtzeitiger Abgabe der 

Fkrklärungen die Folgen der §§ 141, 169 und Herr Eritz Blumhoff, Stadttheater 

177 des Steuergrundgeſetzes eint⸗eten. Arbelter-Turn-Verein Danxig 

Gerd & Gutta, Tänzerpaar 

Paul Gehl. Lieder zur L.ante 

Eintritt 2 Qulden 

   ilcbde l0 Ang 
in billigsten Preislagen 

5 Ernst Steinke e, 
KUltstadt. Graben ꝛ2¹ a. 
Sabstsanasessps 

Laden 

Uubrilt.übe Aar: b h.75 

ee 950 
„» * iDa. ah. 5 0 
* E erra vei „ 10.50 

* * Gueeen, * 11.50 

50 
exl veit u. g. „ 18.50 

kemer biete ich relchnaltiges Lager 
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Antröge auf weitere Friſtperlängerung 

können nur bei Geltendmachung befonderer 
Gründe ſeitens der Steuerpflichtigen genehmigt 
werden. 
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Danzig, den 15. März 1924. (12A57 Aniang 8 Unr Eade 222 „ 

„ars den Sieueranmt . v Der Felsnsschnss ületenoneet u. Uu, ſmit oder ohne Wohnung 
274 ———— —,wtt. Tauſch gegen 3·immer⸗-Wohnung, 

— — mõ von ſofort 
Stadttheater Danzig. Achtung Hausfrauenl niigißßt Textilhaus An ore 1 950 bor DSuchr 

Amendont. Bupell acann SFreith,ε imd FormhenAd- (U. I L Ae —— Daus Domemte, pes, L.e, Büncis. Süiceineſteis......0.0, 6 altErLawrenz Vertiufſrn— 
—— — *—— . Rolbileistct... ..0.60 6 Danzig, lan — 

1 3rD? ů „ 2 ‚ Dnertan Kr. 4 3 ilfe fü ů Die Cſärdäsfürſtin Rindileisch....0.50. O.650. 0. 70 e ————————— ſunter Preis! huteeeergeſeüht n, 
Wes Lae Sueich Sirre, A. Seerce]N Boaaſencitc ) 50.s Jug s aeheerhenes9 ß(i 00 es, bs erpst 
jetzt von Erich Aubecht Lons⸗ Leitang: Ralbskõple 0.40 6 PTO Slück. — 5 .—..—.— ů 175. 60. 54, 4.38, 26 „. Der Boblesn. Kver. 

Numpꝛecht Koller. 2 ů — Lezn Hoſen — — — güenlrben- gemn Sesses Markthalle. Stamd 36. Kleine Anzeigen M 5.50(Möbllert. Zimmer 
chilte,eine 7 See * 3 8 nur im Keller. ke senser er ZSiang ainι 52J0.9 50.“.s r liur beſſ. Beamten Nöhe 

Sarse 3 8 E.. urſcheneAingige, Breitgq. oder Schüſſeldamm 

  

Edwin Nonalv beider Sohn Wiun Hartaann Earläin. -rm. EIher- 32³ EäIiIn und erfolcreich- 

Komieſſe Staſi, Nichte des 
  Herren.Mäntel, (geſucht. Of. unt. U. 1996 

ů beſonders bilig! an die Exved. der Volks. 2 tragende Ziegen ee ͤu ed der Belte. 

    

    

      

  

    

   

    

Hen Eribe Fels 

Duel Sen Kanchanunn Crich Starneck verßft. Dtetrich. Emaus, Gemicre. außerdem ſtimme. 

gulon Vereten. vrr. bedi Kudn Karthäufer Sir I4b. 2]] 10% Rabatt Solider Hondwerder huch: 
er⸗ —————— 11 . 22 

Atginald Bute Ein tüchtiger Berliner ů ů 

u f Modellti ſchler Konlekſions-Vettrieb leetes Stübchen 
Guſtar Nard 11 2* Jopengaſſe 27 leptl auch bei einer MWwe 

  

    als Mitbewohner. Offert. 
unt. U. 1998 an die Exped. 
der Volksſtimme i 

Teri Basciti. 

Volfchafter Mor Erare 
Sehitonschef don Biling⸗ 

wird eingeſtellt (7Beſſere Herrenbekleidg. 
Robert Roack, 
MeDellbauanflalt, 

Dumnzia⸗Weſterplatte, 

— — 

ö Eadenſtraße S. Trittleiter Wäſche jeder Axt 

Eiſerner Ofen Areeh nin Wrer,gewelden and im reten 
E* Ranfen, geluch: Sühn Sleike: Leede Kor 3. 4 Letrocknet Of. u. V. 1934 

eee,--e Miidcherſachen ee,eeen 
Frifeurlehrling er arte arrehenf. Wwhihe werden Varthoion n:kilheejlechten. t. Borskl, Lang⸗ Bartholomäl⸗Kitchen⸗ 

varten 114 * cafte 21. pt. Lanagarter Wall 10. pi. i 
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v kleiner Anzahlung können Sie 
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Lange Brucke 
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Freien Sicnelt Danxis? 
TvDM E Grosl. QBireäürs bers VolEsig 
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Burschen- u. Jünglings-Anzügen 
ür reuchbalnhges Lager 

Bekleidungshaus London 
2. Damm 10, Ecke 
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